
Begegnungen 
 

 

Wiedersehen mit Ivana Trump 

 

New York, Plaza Hotel, 2. Mai 1990 
Ivana Fritz, wie freue ich mich, Dich wiederzusehen! Nach mehr als 20 Jahren!  

FJO Daß Du Dich überhaupt noch erinnerst, Ivana. Nach all der Zeit! Und Deiner berufli-
chen und privaten Karriere! 

Ivana Wie könnte ich unsere Begegnung damals im Prager Frühling 1968 vergessen, egal 
was in der Zwischenzeit alles passiert ist. Ich sehe die Situation noch vor mir, als sei 
es gestern gewesen. Du saßest mit Deinem Freund und seiner – war das seine Frau 
oder Freundin? – an dem Ecktisch ganz hinten im U Tří Zvonků in der Mostecká. Ich 
kam rein, sah Dich und vergaß auf der Stelle, daß ich in Begleitung war. 

FJO Und ich sah Dich hereinkommen, genauso schön wie heute. Ein Strahlen ging von Dir 
aus, das die alte, verrottete Kneipe in ein himmlisches Licht tauchte. 

Ivana Na, nun übertreib’ nicht so. Immer noch derselbe Schmäh wie damals! 

FJO Ich habe keine Ahnung mehr, wie Dein Freund aussah. Ich sah nur noch Dich. und 
wollte Dich kennenlernen. Da das Lokal voll war, erkannte ich sofort meine Chance. 
Ich nahm all meinen Mut zusammen, ging auf Dich zu und lud Euch an unseren Tisch 
ein. 

Ivana Und wir haben ohne Widerrede zugestimmt. Entschuldige, aber in erster Linie warst 
nicht Du der Grund dafür. Wir jungen Tschechen waren einfach nur gierig auf Begeg-
nungen mit Menschen aus dem kapitalistischen Westen. Für uns bedeuteten diese 
Frühlingswochen 1968 das erste Mal Freisein und ein Leben ohne Angst und sagen zu 
dürfen, wonach immer uns der Sinn stand. Und wir hatten schon kapiert, daß Ihr West-
ler mit Eurem Schwarzgeld ganz Prag kaufen konntet. 

FJO Nun nimm mir nicht meine Illusionen. Dann war’s nur unser Geld, mit dem ich Dich 
locken konnte? 
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Ivana Jetzt versteh mich nicht absichtlich falsch. Es kam alles zusammen: Mein Begleiter war 
ein Stiesel, Ihr saht aus, als ob’s mit Euch lustig werden könnte, Deine Anmache hat 
mich beeindruckt und ein paar Gläsern Freibier gegenüber war ich nicht abgeneigt. 

FJO Wie sind wir Deinen Freund eigentlich losgeworden? Ist ja auch egal. Jedenfalls hat es 
zwischen uns ganz schön gefunkt. 

Ivana Nur schade, daß Ihr am nächsten Tag abreisen mußtet, bevor wir uns näherkommen 
konnten. Was wäre wohl geworden, wenn Du länger in Prag geblieben wärst? 

FJO Dann hättest Du vielleicht nicht Donald geheiratet und wärst vielleicht arm geblieben, 
dann gehörte Dir jetzt nicht das Plaza Hotel in New York, dann hätten wir uns jetzt 
nicht hier und heute getroffen. Dann wäre Dein Leben wohl komplett anders verlaufen. 
Und meines auch. Dann … 

Ivana Hej, stopp. Dahinten sehe ich Donald. Der ist so verdammt eifersüchtig. Gott sei Dank 
weiß der nichts von unserer kleinen Prager Geschichte und soll’s auch nicht erfahren. 
Laß uns auseinandergehen und unsere Erinnerungen behalten. Mach’s gut. Vielleicht 
bis irgendwann einmal wieder. 

FJO Küß die Hand, Ivana. Bewahr’ mich in Deinem Herzen.  

Ivana Na shledanou! Já vás také, pane Flönz 


